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Ein 6ien des Kronprin

in den Argonnen

Ueber 1700 Franzoſen gefangen 18 Maſchinengewehre erbeuter
Die Ruſſen auf der ganzen Front im Rückzuge

Der heutige Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 2 Juli 1915
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Ein nächtlicher Angriff auf unſere Stellungen weſtlich von Souchez wurde abgewieſen
Jm Weſtteil der Argonnen hatten Teile der Armee Sr Kaiſerlichen Hoheit des Kronprinzen

einen ſchönen Erfolg Die feindlichen Gräben und Stützpunkte nordweſtlich von Four de Paris wurden
in einer Breite von 3 km und einer Tiefe von 200 300 m von württembergiſchen und reichsländiſchen
Truppen erſtürmt Die Beute beträgt 25 Offiziere 1710 Mann gefangen 18 Maſchinengewehre 40 Minen
werfer eine Revolverkanone Die Verluſte der Franzoſen ſind beträchtlich

Jn den Vogeſen nahmen wir auf dem Hilſenfirft zwei Werke Rückeroberungsverſuche des
Gegners wurden abgewieſen An Gefangenen fielen drei Offiziere und 149 Mann in unſere Hand

Oeſtlicher Kriegsſchanplatz Südweſtlich zedrängt und ihn bereits mit Teilen überfchritten Wei
von Kalwarja wurde dem Feinde nach heftigem
Kampfe eine Höhenſtellung entriſſen dabei machten wir

600 Ruſſen zu Gefangenen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz Nach Er
ſtürmung auf derHöhe ſüdöſtlich von Kuroscowice nörd
lich von Haliez ſind die Ruſſen auf der ganzen Front in
Gegend Mariampol bis nördlich von Firlejew
zum Rückzuge gezwungen worden General v Lin
ſingen folgt dem geſchlagenen Gegner Die Beute er
höhte ſich bis geſtern abend auf 7765 Gefangene darun

ter 11 Offiziere und 18 Maſchinengewehre Die Ar
meen des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen haben
den Gegner weſtlich von Zamosc unter andauernden
Kämpfen über den Labuka und Por Abſchnitt zurück

ter weſtlich iſt die feindliche Stellung in Linie Turobin
Krasnik Jozefow an der Weichſel erreicht Vor
ſtellungen bei Stroza und Krasnik und dieſe Orte ſelbſt
wurden noch geſtern abend genommen

Weſtlich der Weichſel hatten die Ruſſen unter dem
Druck des Angriffs die Brückenkopfſtellung bei Talow
räumen müſſen Das ſüdliche Kamiennauſer iſt vom
Feinde geſäubert

Die Truppen des Generaloberſt v Woyrſch haben in
erfolgreichen Kämpfen die Ruſſen aus ihren Stellungen
ſüdöſtlich von Sienno und bei Jlza geworfen und
dabei etwa 700 Gefangene vom Grenadierkorps gemacht

Oberſte Heeresleitung
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